
Pressemitteilung vom 08. August 2008 
Mystische Felsen im Licht der Nacht

Bereits vor Jahrtausenden siedelten Menschen zwischen den vier
„Bruchhauser Steinen“. In prähistorischer Zeit errichteten sie
auf dem 727 Meter hohen Istenberg bei Bruchhausen wuchtige
Festungsanlagen. Ein mystischer Ort, besonders bei Nacht. Die
besondere Atmosphäre zwischen den Felsen nach Einbruch der
Dunkelheit erschließt die Stiftung Bruchhauser Steine mit ihren
geführten Vollmondwanderungen. Sie finden am 16. August und
15. September jeweils um 21 Uhr statt. Die Touren sind vier
Kilometer lang, überwinden 300 Höhenmeter und dauern jeweils
zwei Stunden.
Bis zu 92 Meter ragen die „Bruchhauser Steine“ in die Höhe,
die Bäume auf dem Istenberg überragen sie um Längen. Sie
heißen: Feld-, Born-, Raven- und Goldstein. Entstanden sind die
Porphyrfelsen vor 300 Millionen Jahren, als Sedimentgestein zu
einem Gebirge aufgerichtet wurde. Heute durchziehen das
Naturdenkmal zahlreiche Wanderwege, dazu zählt auch ein
Waldlehrpfad. Etwa den Feldstein können Wanderer zudem über
einen gesicherten Steig erklimmen.

Information und Unterkunftsvermittlung:
Sauerland-Tourismus e. V.
0
01802-403040
02974-9698-88
info@sauerland.com
www.sauerland.com
(6 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz; ggfs. abweichende gebühren Mobilfunk)
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